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Wirtschaft, Finanzen, Steuern,

Umwelt und Energie

Leiterin:
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Sprecherin für Steuerpolitik

Einladung zum Fachgespräch „Neuordnung des deutschen
Bankensektors“

Sehr geehrte Damen und Herren,

seit der Finanz- und Wirtschaftskrise steht die Neuordnung des
Bankensektors prominent auf der politischen Agenda. Wir wollen in
einem Fachgespräch Perspektiven für die langfristige Neuordnung des
deutschen Bankensektors entwickeln. Um einen produktiven Austausch
zu ermöglichen, wird es neben den Beiträgen der Referenten viel
Raum für Diskussionen geben.

Wir laden Sie herzlich ein, am 10.12.2010 in der Zeit von 11.00 – 16.00
Uhr im Raum E400 im Paul–Löbe–Haus des Deutschen Bundestages
(Eingang Paul-Löbe-Haus Süd, beim Einlass ist der Personalausweis
vorzulegen) mit uns zu diskutieren.

Wir bitten um Anmeldung bis zum 26. November unter

barbara.schmarsow@linksfraktion.de

oder mit anliegendem Formular.

Mit solidarischen Grüßen,

Barbara Höll Dr. Axel Troost

mailto:xxx@xxx.de
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„Neuordnung des deutschen Bankensektors“

Die Jagd nach Renditen hat das Finanzsystem an den Rand des
Zusammenbruchs gebracht. Die Krise ist ein Produkt der kapitalmarkt- und
renditeorientierten Banken. Ihr Geschäftsmodell ist diskreditiert.

Sparkassen und Genossenschaftsbanken haben sich in der Krise als
Stabilitätsgaranten erwiesen. Sie stehen allerdings seit Jahren im Kreuzfeuer
von Regulierern, die unter dem Primat des Wettbewerbs ein europaweit
möglichst einheitliches Bankensystem erzwingen wollen. Dies steht im
Gegensatz zu den Erfahrungen aus der Krise und macht eine politische
Strategie zur Stärkung dieser Banken umso dringlicher.

Die Landesbanken haben sich dem Gebaren der privaten Geschäftsbanken
mehr oder weniger freiwillig angeschlossen. Ihr Versuch, an den
Finanzmärkten das große Rad zu drehen, ist ersichtlich gescheitert. Nun stellt
sich die Frage, wie sie wieder zu den Kernfunktionen einer überregionalen
Bank zurückfinden und daraus ein neues Geschäftsmodell entwickeln können.

Eine Schrumpfung der spekulativen Finanzmarktgeschäfte ist unumgänglich.
Wünschenswert erscheint eine entscheidende Rolle der genossenschaftlichen
und öffentlich-rechtlichen Säulen in einem konsolidierten Bankensektor. Doch
wie gestaltet man die damit verbundene Transformation sozialverträglich?

Diese Probleme sollen in einem Fachgespräch des Arbeitskreises Wirtschaft,
Finanzen, Steuern, Energie, Umwelt der Bundestagsfraktion DIE LINKE.
gemeinsam mit Vertretern aus Politik, Wissenschaft, Finanzwirtschaft und der
Zivilgesellschaft diskutiert werden.

Wir würden uns freuen, wenn Sie es möglich machen könnten, an diesem
Gespräch teil zu nehmen.

Programm:

11:00 – Einführung

Barbara Höll (MdB, Leiterin Arbeitskreis Wirtschaft, Finanzen, Steuern,
Energie, Umwelt, DIE LINKE): Begrüßung

Dr. Axel Troost (MdB, DIE LINKE): Den Bankensektor neu ordnen – und mit der
Vergesellschaftung beginnen
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11:20-12:45 – Lage und Perspektive der Sparkassen und
Genossenschaftsbanken

Dr. Matthias Bergner (DSGV, Leiter Sparkassenpolitik/Bankaufsicht): Sicht der
Sparkassen

Dr. Klaus Möller (BVR, Leiter Geschäftspolitik/Kommunikation): Sicht der
Genossenschaftsbanken

12:45 - Mittagessen

13:30 – Die Kernfunktionen überregionaler Banken - Was muss mit den
Landesbanken geschehen?

Dr. Joachim Bischoff (Mitglied der Hamburgischen Bürgerschaft &
Untersuchungsausschuss zur HSH Nordbank, DIE LINKE)

Dr. Manfred Sohn (Fraktionsvorsitzender DIE LINKE im niedersächsischen
Landtag)

14:40 – Entwicklung der Beschäftigung im Bankensektor

Jörg Reinbrecht (ver.di)

15:50 – Zusammenfassung und Schlusswort

16:00 Ende



An der Veranstaltung der Bundestagsfraktion DIE LINKE.

Bankenfachgespräch 
	� nehme ich teil.

	� kann ich nicht teilnehmen.

	� kann ich nicht teilnehmen, ich möchte  
aber weitere Informationen erhalten. 

 
Das Fachgespräch findet statt am 10. Dezember 2010, 11.00 bis 16.00 Uhr, im Paul-Löbe-Haus,  
Raum E 400, Konrad-Adenauer-Straße 1, 10117 Berlin

Name1,2  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                  Vorname1,2. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                       

Geburtsdatum1,2. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                                                            

Adresse2 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                                                              

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

Telefon2. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                                                                  

E-Mail2. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                                                                   

Verband/Institution2. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                                                        

Funktion2. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                                                                 
Bitte in Druckbuchstaben ausfüllen.

 
Kreuzen Sie das folgende Kästchen an, wenn Sie keine Einladungen mehr erhalten wollen und schicken Sie das 
Formular unterschrieben zurück. In diesem Fall werden Ihre Daten umgehend gelöscht.

	 Ich möchte keine Einladungen zu Veranstaltungen der Fraktion DIE LINKE mehr erhalten.

Unterschrift

Die Teilnahme an der Veranstaltung der Fraktion DIE LINKE ist kostenlos. Wir machen Sie darauf aufmerksam, dass 
die Fraktion keine Reise- und Unterbringungskosten übernehmen kann. Aufgrund der Sicherheitsbestimmungen des 
Bundestages ist es unbedingt erforderlich, einen gültigen Personalausweis oder Reisepass mitzubringen.  
Eine Anmeldebestätigung erfolgt nicht.

Bitte bis 26. November 2010 an 030/227-56544 faxen, per 
mail an: veranstaltung@linksfraktion.de, Betreff: Banken 
oder per Post senden an: Fraktion DIE LINKE. im Bundestag, 
Fraktionsservice, Platz der Republik 1, 11011 Berlin.

Muster

1 Diese Angaben werden für Veranstaltungen, die im Deutschen Bundestag stattfinden, benötigt. Sie werden an die Bundestagsverwaltung (Deutscher Bundestag, Platz der Republik 1, 11011 Berlin) 
weitergeleitet, durch diese einmalig zur Prüfung der Zugangsberechtigung ausschließlich für die jeweilige Veranstaltung verwendet und anschließend gelöscht.
2 Diese Angaben sind freiwillig und werden durch die Fraktion zur Aktualisierung ihres Adressbestandes für Veranstaltungen der Fraktion DIE LINKE elektronisch gespeichert.


